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<£in IDeil', wenn fte toll ift,
So iff fte oetrucft;
Zier lïïantt, toenn et ooll ift,
So tfjut er oerjucff ;

's ifi Betbcs m'r nu§ unb m'r (Sut's ift babei.

(Erinf mäßig betn Sdjöppleitt, fo madjt fte fein (5'fdjreil

franfh'u benutzte befanntlicb, einen Drachen als Blitjabteitlr. Sonft
benutzen geroöbnlid; bie Dradjen als Blitzableiter für ifjre Sannen ifjre (£fje=

männer.

$riefkaftnt öer Keimkümt.
Z. i. Mr. Sas Sigl'fdje SBaterlanb"

entrüftet ftd) über folgenben Sau im bettt=

fd)en Sport" : ber Sorte«', ber bent

Weros" in @pfom ttnb an ber ©eine ge=

blübt, fann nimmer îoetfen unb fei if)m und)
jetit auf baä frifdje ©ra6 gelegt." 3er ©a|
gilt einem ;-jutfithengft, unb ba baô ïhier
jebentaltS ein fetjr frommet geroefen,
braudjt man ficf; beßfjatb nidjt alte (Salle
auS bem Seibe ju ärgern. Sie Siebe tfjut
»des unb butbet Ildes. IS. X. i. U.
3ur îterprooiantirung ber âttpen Sdjufe=
fjülten roill man jefet umfangretdje Sierftidje
mit Sitppennubcln aufteilen. Sa toerben bie
Hltibiften roofjl oorerft fdjroeningern müffen,
beoor fte bie Kraft tjaben, herunter 511 fteigen.

Staatsmann. öefdjeibenfjeit ift
feine gorberung ber Diorctl, roohl aber ber
Sebensïtugtjeit. S. F. i. T. 2ßeg
bamit, eâ gibt genug foldje, bte ©efdjenfe

unb fogenamtte 2Bofjltljaten ttßen bis sur îaftloftgfeit. So/, gljre
ung, bte großen ^>been feien Stiftungen jpr, Unterftüfeung armer Ki!er=

beweist fjinreidjenb, bafj Sie gegen baS (Srbfdjaftofteuergefefe geftimmt

madjen
ïïetjaitpt
toanbten

fjaben, benn Sie motten fogar nefjmen, too nodj gar JcidjtS tft. 'i ï. W.
SBarum ioltte ntan benn feine grühlingolieber fingen, roeil eë ein SiiSdjen gefdjnett
fjat V ©erabe umt ïrofe uub tiefe redjt 10 arm mitgetragen, roirb bao ©jtemporé
bes äBinters perfdjeudjen. Peter. Stidjts roeiter; uns roollte nur bebünfeit,
bie beiben Uppijeffer" feien um bie ©de uerfdjroimben, roäfjrenb fte nod) mit einanber
im heftigen SiSput lagen. X. Y. SBir uerneljmen aus gans suuerläffiger
Duelle, baft, roenn einmal bic Sinie (Sbur^Honftatttinopel gefiajert ift unb bie ïhal--
bafjuen 3}ürtbtenS unb JejftnS furfiren, man beut SBerfe bie Krone aufjufefeen ge=

benft, mit einem Surdjftich oon S iff en Hfl bis nadj SSifp im Ht. ÎBalliS. Ser
fa. 60 Silometer (ange îûnnel mürbe fidj alfo mit bem ©otttjarbtunnel f'reujen,
unb bort roürbe eine großartige Äreujungäftätion mit allem Komfort ber mobernen
hôtellerie angelegt. Ser Slusfütjrung beo großartigen projettes, gans im Sinne
unb Weifte beS tili do siècle gelegen, bürfte eine entftliaje Sdjroiengfeit faum ent=
gegettftetjen, ba ntan oor Sldem nidjts mit ben fjäßlidjen Sanb=(Srpropriationen jtt
fdjaffen tjätte. (Sin tjerjtictjefl ©lürfauf" mit bem SBunfdje, bas ftolje. SBerf mödjte
am l. ganuar 2001 oer Ceffentlidjfeit übergeben roerben. H. i Berl. 33eften
Sont für beu guten SBtden. Sie ©ntfettungsfur fdjeint fdjöne gortfdjritte gemalt
SU fjaben. Origenes. Saft roir uno nie uerftetjen fönneu! Heber bie
SBode" fpradj ftdj ber Srieffaftert fdjon früfjer aus. R. i. Meh. Keb.
SBir begreifen ätjren ©djmer$. (Sin meterlanger St. ©aller Sdjübling roürbe bort
gerotß mit grofjer greube beröiPommt, uno mir roürben jbjnen mit Vergnügen
einen foldjen fenben, roäre nidjt eine übergroße Sleoolfertntg für benfelben bis jur
Hnïunft in bort jti befürchten. Sdjönen ©ruß. E. H. i. B. gtjrem SBunfdj
foll entfprodjen roerben. Sie Spielereien" finb etroao geroaltthätig unb ntcfjt Har
genug. Hrch «1er Wilde. $a6en Sie oie lente geile unferes örieffaftensi
nodj nie getefen? - P. K. i J. ^erjTidjen Sauf für sie überaus fdjmeidjet=
tjafte Seurttjeilung beS armen (^ebidjtes. SBenn uns einmal bte Siegeiftenmg fo
padte, müßte fie audj burdj bte Sruderpreffe oerfünbet roerben, frütjer ober fpäter.
Sdjöttfte ©rüße. N. X Segen Sie biefe SBerfe gut über Sßfingften an bie
Sonne, oielleidjt tommt bann ber nötfjige ©eift über biefelben. Verschiedenen.

Jtttennutes »tri» ntdjt Berttdtfidjtiflf.

Feines MaasgescMft für Herrenkleider. Englische Nouveautés.

J. Herzog, Marchani-Tailkur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (51c

Hnmoristikam. Schweizer. Zeitschrift. Jährlich Fr. 2. 50. Musterhefte
liefert Journal-Expedi'ion E. Baumann in Herisau (Appenzell). 52-6

Die General -Agentur der William'schen Schreibmaschine sucht tüchtige

Vertreter
oder solide Depositäre in den Städten Bern, Basel und Zürich, oder
einen Generalvertreter für die- deutsche Schweiz. Offerten mil Referenzen;
14 Gd. Chêne, Lausanne. 1 II 6126 I ' 59-3

The Crandall Typewriter.
Die beste und

billigste

me

>

Ci
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The Trypograph
Der beste Vervieüältig'iing'sapparat

Einfache Manipulation 41-6
5000 Abzüge mit demselben Cliché von Schriftstücken,

Noten, Zeichnungen etc.
Europäische Filiale: Compagnie Industrielle, «Senf.

.SitünflicfK &tltjbe*.
wir Dr.Jhuuiaitnin Jlotsîiaiii fdjreibt: ür. Mommel'o hämatogen roanbte

idj bisfjer in etroa lö gälten an bei Hinbern non 16 3af)ten. Stile

Patienten neljmen baS Präparat fetjr gerne, bei feinem traten irgenbiueldje
Störungen oon Seiten beo Herbauuitgoapparates auf, uielmefjc Ijabe idj ge=

funben, baß bei alten bie oorfjnnbeue djroniidje Sfjtuiarmut bei Sfljadjitis,
Sfroptjulofe, Sleidjfttdjt in fürsefter $eit nadj Gertraud) oon i 2 glafdjen
gefdjrotutben ift. fit fintier bekamen guten i|i|ietit, nnttbeii munter mit) fetjr
kräftig ,~\aj bin fo fetjr mit bem Diittel sufrièbeu, bafi idj iu ber Hinber=

prariS bei ben betr. Hranftjeiteu jefet nur nodj v>(jr Präparat anroeitben roill."
öerc Dr. Ittetten in ^ttlin : t>r. .v>ommd'o hämatogen fjat in einem

galt tum hartnädtiger jtljnnji'tis bei einem sroeijâfjrtgen Hiitbe ïortrefflidi aemirkt.
SaS Äinb, roeldjes oorbem nidit gefjen fonnte, begann fdjon nacfj Gertraud)
einer glafdje 511 laufen unb fein Scbronajeutftanb befferte ftrf) roäbrenb bem

©ebratirfje ber jroeiten glafdje siifefjenbS." %(rofpefte mit buuberten oon ärjt=
Itdien @'utnd)teit auf gef. Verlangen gratis unö franko. Sepots in allen
Slp'otljefen. 14-8

^licofat) & Co., djerri =ptjarmacettt. Saborat., 3üficfj III.
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Aiisprzticlinefe

Raiim-Kasciien
Beste Portionen-Käsctien

in Kistchen von zirka 30 und 60 Stück
à 16 Cts., franko Haas.

Prima Saanen - Käse
ausgezeichnet zu Supj^en, Maccaroni,

Kisotto etc.
am Stück und geraspelt

in Paketen à 55 und 100 Cts.

empfiehlt 27-10

Dr. TS. ßerber's Molkerei,
Zürich-Aussersihl.

|S Direkte Sendungen an die bekannte erste ^
1 Kleiderfärberei und Chem.Waschanstalt g

von H. Hintermeister in Zürich 53 £f
werden in kürzester Frist sorgfältigst effektuirt und in |^

solider Grratis-Schachtelpackung retournirt. ^
*kt Zur gefl. Benuützung jeder Familie bestens empfohlen. |j»

oon profeffor

^^^'^I^rm^ï'T^fîanM^

gioeite, neubearbeitete Auflage.
Mit 1103 CexfbtlbBrn, 6 Karten tt; 56 ütafeln inioljfrfjnift u. ïarfjeitïintrit.

28 Lieferungen su je i 5tKart ober 2 fcalbleberbänbe ju je 16 Wlaxl

oIIffaftBig liegen oon ber OTgemeitten ^cditrfunfie" bor: iBrcljm, îifrlebeit, 10 §albleber=
iube jit je 15 5»!t. jÇtnorf e, Sajötifitna ber Xterroelt. 3« .Ç>n(blcber, 15 "Sit. «auff,
et ÏDtenfct), 2 fialbleberbiiitbe iit je 15 -Kart. fîertter, «pftnitjenlebeit 2 gaffileberbättbe

jit je 16 5Kt. SHeumant, (frbaefrfjinjtc, 2 §alblcberbänbe jit je 16 2Kf.

©rfté Sieferungen burefj jebe Sßttcfjfinnblung jur Slnfidjt. - ÏÇrofpette foffenfrei.
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Ein Weil', wenn sie toll ist,

So ist sie verruckt;
Oer Mann, wenn er voll ist,

So thut er verznckt;
's ist Beides nir nutz und nir Gut's ist dabei.

Trink mäßig dein Schöpplei'n, so macht sie kein G'schrei l

Franklin benutzte bekanntlich einen Drachen als Blitzableitlr. Sonst

benutzen gewöhnlich die Drachen als Blitzableiter sür ihre Launen ihre
Ehemänner.

LriefkaKen der Redaktion.
25. l. Zll'. Tas Sigl'sche Vaterland"

entrüstet sich über folgenden Sali im deutschen

Sport" : der Lorbeer, der dem

.Heros" in Epsom nnd an der Seine
geblüht, kann ninimer welken nnd sei ihm auch
jetzt auf das frische Grab gelegt." Der Satz
gilt einem Zuchthengst, uud da das Thier
jedenfalls ein sehr fr o in m es gewesen,
braucht man sich deßhalb nicht olle Galle
aus dem Leibe zu ärgern. Die Liebe thut
Me» und duldet Alles. ^- «. X. i. II.
Zur Verprovinntiruug der Alpen - Schulzhütten

ivill man jetzt umfangreiche Versuche
mit Supvenmidel» anstellen. Ta werden die
Klubisten wohl vorerst schweningern müssen,
bevor sie die Kraft haben, herunter zu steigen.

8t»»t«n»»i»i». Bescheidenheit ist
keine Forderung der Moral, wohl aber der
Lebensklngheit. 8. » ii. V. Weg
damit, es gibt genug solche, die Geschenke

und sogenannte Wohlthaten üben bis zur Taktlosigkeit. 8«»«. Ibrc
ung, die großen Ideen seien Stiftungen znr llnterstützung armer Ver-

beweiSt hinreichend, daß Sie gegen das Erbschaftssteuergesetz gestimmt

machen
Behaupt
wandteil

haben, denn Sie wollen sogar nehmen, wo noch gar Nichts ist. ii. ^V.
Warnm sollte man denn keine Frühlingslieder singen, weil es ein Bischen geschneit
hat? Gerade nun Trotz »nd diese recht warm vorgetragen, wird das ErtemvoiV'
des Winters veischeiichen. Nichts weiter; uns wollte »»r bedüiiken,
die beiden Avpizeller" seien nm die Ecke verschwunden, während sie noch mit einander
im heftigen Disvnt lagen. X. V. Wir vernehmen ans ganz znverlässiger
Quelle, daß, wenn einmal die Linie Eh»r-Konstantinopel gesichert ist »»d die
Thalbahne» Bündtens »nd Zessins kursiren, mau dein Werke die Krone aufzusetzen
gedenkt, init einem Durchstich von Dissentis bis nach Nisp im Kt. Wallis. Der
ka. «ii > Kilometer la»ge ?»u»el würde sich alio mit dem Gotthardtnnnel Grenzen,
»nd dort iviilde eine großartige Kreuiuiigsstntion mit allem Lomsort der modernen
Hôtellerie angelegt. Der Ausnibrung des großartigen Projektes, (tau-, im Sinne
und Geiste des tin (lo 5i>>t> gelegen, dürfte eine ernstliche Schwierigkeit kaum
entgegenstehen, da man vor Allem nichts mit den häßlichen Land-Ervrovriationen zu
schaffen hätte. Ein herzliches Glückauf" mit dem Wunsche, das stolze Werk möchte
am I, Januar 2<«>> dei ^esfentlichteit übergeben werde». -- Nl i Ztei K. Besten
Dank für den gute» Willem Die E»tfeit»ngst»r scheint schöne Fortschritte gemacht
zu haben. Orijxeiîes. Daß ivir n»s »ie verstehen können! lieber die
Wolle" sprach sich der Briefkasten schon früher ans. k, i. K^elk.
Wir begreifen Ihren Schmerz. Ein meterlanger St. Galler Schübling würde dort
gewiß mit großer Freude bewillkommt, u»d ivir würden Ibnen mit Vergnüge»
einen solchen senden, iväre nicht eine übergroße Bevölkerung für denselben bis zur
Ankunft i» dort befürchte». Scholien Gruß. 15. IT. i. It. Ihrem Wlmsch
soll entsprochen werden. Tie Spielereien" sind etwas gewaltthätig und nicht klar
ltenug, Zlrâ ck«»> Habe» Sie Vie lebte /Zeile unsere» Briefkastens
»och »ie gelesen? - lî. i Herzliche» Dank für die überaus fchmeicbel-
hafte Benrtheilmig des armen «Gedichtes. Wenn »us einmal die Begeisrenmg so
packte, müßte sie auch durch die Druckerpresse verkündet werde», früher oder später.
Schönste Grüße. X. X ^egen Sie diese Verse gnt über Pfingsten an die
Sonne, vielleicht kommt dann der nöthige Geist über dieselben. Verset»!?
«lenei». Anonymes wird nicht berücksichtigt.

kkillss NaoßkseM kür àMIkià LuZIià nouveautés,

^. ilî«r^«K, iVIürcb-i»ä-1'ai!Ieur, l?<ist5tr!>5se 8, 1. Lt-cxe, ^itirivl». (51c

tll»N»«»i>»tiIiI»«I. ,°>àvàr. /.eàbrikt. säkrlick Lr. 2. 50. AlllStvrtlvt'tv
liefert /ourual-Lxpeäi-iuii L. LsuMSllll ill LizrlSau (.Vppeu^ell). 52-6

I>i<> «!,.,i.'n,I..X'l,.si,r VllU»m'sod«u Lvdroibmasvdlllv -iiK'Ilt iN'-Iili^.'

Vertreter
»clsr ?i>>Ii<Ie Depositäre iu >!>»> >!iä>ll>»i l!>'i!i. I'.n^o! itnd / ii i' i c Ii oilvr
àsil Ksaeralvertreter Mr >lb> >b»u^'!v' ^>'!>xv,'i/, <>!Il'>il>u !,u> !!^l^r^u/>^>.
14 Q6. Lkène. Lsussnns. ' l U .'l >

ì 7>! >

Ide Orsnàll ^^pe^vriter.
Dis ìzeste uncl

Izillicrsts

l'Ile l'rz^Vv^rApà
Linkscne iVlaniplilÄtlon 41-6

5000 ^àuAL mit demselben Llicke von Lcliràtuàen,
1>lotsn, ^eicnnun^en etc.

L r p-iiscbe i?ili-tle i^ll«, t»«I»t.

Kränkliche Kinder.
Herr Dr. ileumanil in Potsdam schreibt: l)r. Hommel's Hämatogen wandte

ich bisher in etwa 15 Fällen an bei Kindern von 1^6 Iahren. Alle
Patienten nehmen das Präparat sehr gerne, bei keinem traten irgendwelche
Stönmgeil von Seiten des Perdamnuzsapvarates auf, vielmehr habe ich

gefunden, daß bei allen die vorhandene chronische Blntarmnt bei Rhachitis,
Skrovhiilose, Bleichsucht in kürzester Zeit nach Verbrauch von 1 2 Flaschen
geschwunden ist. Kie Kinder dekamcn giitrii Apveii!, wurde» munter nnd sehr

kraklig. Ich bin so sehr mit dein Mittel 'i»friedcn, daß ich iu dcr Ki»der-
vraris bei den betr. Krankheiten jetzt nur noch Ihr Präparat anwenden will."

Herr 1>r. Werten in Heriin : Dr, Hommel's Häinatogen hat i» ei»em

Fall vo» hartnackiger Rhachitis bei einem zweijährigen Kinde v-rtrefüich gewirkt-
Das Kind, welches vordem nicht gehen konnte, begann schon nach Verbranch
einer Ilasche zu laufen und sein Zchwäche^ustand besserte sich während dein

Gebrauche der zweiten Flasche zusehends." Prospekte mit Hunderten von ärzt-
lickien Gutachten auf gef. Verlangen gratis und franko. Depots in alle»
Apotheken. 14-8

Wcola>i >à Lo., chcm -pbannaceut. Laborat., Zürich lll.

I

kkîie ?0tt>«M-iÂ5àlI
in Kistcken von -irk-i 30 uncl HO Ltück

à 15 Lks., sr-rnlc» Ilàus.

klìsotto etc.
sm Stück unä gets5pelt

in ?!il<eten à 55 unä ION Lis.
empbeblt 27-10

^ürioli-^U8«er8idl.

von tt. ^intenmki8tei' In lürieli 53 ^
vvercien in liür^ester karrst sor-IksItiiZSt esleiituirt uncl in ^»

soliclcr llAràis-LLkÂLktelpAckun^ retoni iiirl. ^
!5ui' Aeti, i^enuut/.un^ secier Familie de^leil^ c.ltlpfc)lil^n. ^

von Professor

Friede. Ratzel.Völkerkunde °r
Zweite, neubearbeitete Auflage.

Mit 1103 Texibàrn, 6 Karten u, S6 Tafeln in Holzschnitt u. Farbendruck.

28 Lieferungen zu je l Mark oder 2 Halbiederbände zu je 16 Mark.

ollständia liegen von der Alllzeincine» Ziatinlunde" vor: Breliin. Türlcben, 10 Halbleder-
wde zu je 15 MI. Haacke. Schopfiina der Tierwelt. In Hcilblcdcr, 15 Mk. Ranke,

er Mensch, 2 kâederdSndr zu je 15 Mark. Kerner, Pflanzenlebe«, 2 HMblederbünde

zn je 16 Mk, Neumayr. vrdgeichichte. 2 Halblederbände zu je 16 Mk,

Erste Lieferungen durch jede Buchhandlung zur Ansicht. - Prospekte kostenfrei.
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